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Jackie Coogan, einst als

Filmkind (The Kid)
weltberühmt, heute ein
erwachsener und verhei-
rateterMann — das Bild
zeigt ihn mit seiner
jungen Frau —, denkt
nicht daran, sich auf
den Muttertag nach ein

paar Blumen zu bücken.
Er hat vielmehr gegen
seine Mutter einen Pro-
zeß angestrengt und for-
dert von ihr die Zu-
rückzahlung von 800 000
englischen Pfund, die er
durch seine Kinderroi-
len verdient, aber nicht
erhalten zu haben be-
hauptet. Ffat es Jackie
Coogans Mutter viel-
leicht an Mütterlichkeit
fehlen lassen, damals,
als sie den kleinen Bu-
ben in den Filmateliers
vor den grellen Jupiter- •inlampen schauspielern ließ, während seine Altersgenossen richtige Kinder sein durften

£//e m'aime, an pe«, £eaaco«p passionnément /acfeie Coogan en était
sâr, ta /eane /emme /'adore. L'ex Aid a troa-oé dans /'amoar con/aga/ «ne
/aste revanG&e sar /er choses, car /ac&ie ne songe gaère à /aire de présents à sa

mère, z4« contraire, i/ /ai réc/ame /es 500,000 Zirres ster/ing #ae représentent
son en/ance sacri/iée aa énen être matérie/ d'ane mere ^ai exp/oita son ta/ent.

WM?AfflÊÂ*«
Die Buben hier pflücken sich auf der Frühlingswiese einen Feldblumenstrauß zusammen,
den sie am Sonntag ihrer Mutter auf den Tisch stellen wollen. Sie ist immer so schön,

wenn sie sich freut - überhaupt, sie ist halt einfach die Mutter

«A/a maman c'est /a p/«s £e//e da monde*. Dans an cframp ces deax gamins ce«i//ent
des /»oaçaeîs poar /aire p/aisir à /ear mère. L/eareax age, i/s ne connaissent point
encore /es soacis oa /'angoissante occapation interroger /es margaerites...

Photo Staub
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Die
1/Königs-
Hochzeit
in Tirana
Zogu I., König von
Albanien, und Gräfin
Geraldine Apponyi,
umgeben von den
Ehrendamen und den
Gästen, unmittelbar
nach der Ziviltrau-
ung am 27. April
im königlichen Palast

von Tirana.

Le Afariage rojya/
de Tirana. S. AL /e
Aoi Zog/ dL4/Z>a«ie
et /a Aeine, née
comtesse Géra/dine
apponyi entoarés
de /ears demoise//es
d'Äonnear.

Presse-Diffusion

Am Sonntag ist Muttertag — Ce# /<* 7 wem



Der «Grofje Kurfürst» wird gehoben
Der «Große Kurfürst» war eines der größten Schiffe der
ehemaligen deutschen Kriegsflotte, die beim Waffenstill-
stand im November 1918 an die siegreichen Alliierten aus-
geliefert werden mußte und dann im britischen Fischerhafen
Scapa Flow in der Orkney Inselgruppe interniert wurde.
Am 21. Juni 1919 wurde die mächtige Armada — im

ganzen 63 Einheiten — von den deutschen Soldaten selbst
versenkt. In den Jahren 1928—1935 sind einige von den
Schiffen, die 10—50 Meter auf Grund liegen, gehoben wor-
den zum Zwecke der Verschrotung. Seit etwa drei Jahren
aber herrschte Ruhe auf dem Schiffsfriedhof von Scapa
Flow. Augenblicklich aber ist die Nachfrage nach Alteisen
infolge des großen Bedarfs an Stahl für die englische Auf-
rüstung wieder größer, und so ging man neuerdings den
stählernen Ungeheuern zu Leibe. Vergangene Woche ist
der «Große Kurfürst» gehoben worden. Unser Bild zeigt
ihn kieloben von hinten im Wasser liegend, bereit, in die
Werft von Rosyth abgeschleppt zu werden.

On ren//oae /e «Grorre Kar/ärrt — Grand L/ectear». Comme
/e montre cette photographie i/ ne r'agit point d'ane tenta-
tiue de rertaaration dynartigae. Let ylng/air ont heroin de /er
poar /er heroinr de /ear réarmement. Da /er, i/r en tirent der

miner, mair aarri de /a mer; da cimetière marin de Scapa
F/oto aa /arge der Orcader oà — /'on r'en roatnent — /er
marinr a//emandr rabotèrent en 2979, /er 63 anitér de /ear

//otte /i-uréer aax /l/Ziér. Le «Grorre Rar/â'rrt» <?ae /'on voit
ici, #ai//e en /'air, était /'ane der p/ar importanîer anitér der
ercadrer germani^aer.

Der Sprung über die Bajonette
Solche Vorführungen gefährlicher Art veranstal-
tete die Garnison in Rom mit den besten ihrer
Athleten bereits bei früheren hohen Besuchen
und auch jetzt zu Ehren Adolf Hitlers.

Le raat par-derrar /er baïonnetter. Ce péri//eax
exercice gae prati^aent /er ro/datr de /a garniron
de Rome en t>ae d'«épater» /e Là'hrer-Chance/ier
ne remb/e-t-i/ par /e iwant rymbo/e de /a ritaa-
tion po/itigae de /'Larope?

Unten:
Daladîer und Bonnet

Der französische Ministerpräsident (redits) und
der Außenminister (links) begeben sich zu den
britisch-französischen Besprechungen nach Lon-
don. Links außen der Polizeipräfekt von Paris,
Langeron, der die beiden nach dem Flughafen
Le Bourget begleitet hat.

ylmtnt /er cow^erratioar /rattco-britawzi^aer.
Soar /'cei/ da pré/et de po/ice AL Langeron (à
gaache): ALAL /e prérident da Conrei/ Da/adier
(à droite/ et Sonnet, minirtre der zlj/airer éfran-
gérer r'embar^aent aa Soarget danr /'afion de
Londrer. Prosse-Diffusion
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